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Die Verwaltung informiert

Öffentliche Bekanntmachungen

Gemeinde Südharz
Wilhelmstraße 4
06536 Südharz

Benachrichtigung über die Öffentliche  
Zustellung nach § 10 VWZG
Aktenzeichen: 2015.0000892-14003779
Die Gemeinde Südharz stellt mit dieser Bekanntmachung das 
Schriftstück vom 20.07.2018 zum o. g. Kassenzeichen an Frau 
Heike Wöllner, zuletzt wohnhaft unter Bangalee, 37 Mirrawena 
Avenue, 4703 Queensland, Australien, öffentlich zu.
Die Verfügung kann in den Räumen der Kasse der Gemeinde 
Südharz, OT Roßla, Wilhelmstraße 4, 06536 Südharz, Zimmer 
107 (Telefon: 034651 389-0) während der üblichen Öffnungszei-
ten eingesehen werden.
Hinweis:
Die öffentliche Zustellung gilt mit Ablauf von 2 Wochen seit dem 
Tag dieser Bekanntmachung als bewirkt. Durch die öffentliche 
Zustellung werden Fristen in Gang gesetzt, nach deren Ablauf 
Rechtsverluste drohen. Auf die in dem Schriftstück beigefügte 
Rechtsbehelfsbelehrung wird hingewiesen.

Südharz, den 20.07.2018

Landesamt für Vermessung und 
Geoinformation Sachsen-Anhalt
Neustädter Passage 15, 06122 Halle (Saale)
 12.07.2018

Offenlegung
gemäß § 12 Abs. 3 Vermessungs- und  

Geoinformationsgesetz Sachsen-Anhalt
in der jeweils geltenden Fassung  

(siehe Landesrecht unter www.sachsen-anhalt.de)
Für die
Gemarkung: Hainrode Flur: 3
 Hayn  6
 Questenberg  5, 7, 8
 Roßla  4
 Rottleberode  1, 2, 4
 Stolberg  1, 2, 6, 8
 Uftrungen  4, 5, 6, 9, 10

Einheitsgemeinde Südharz
(Ortsname)

wurden die Nachweise des Liegenschaftskatasters hinsichtlich 
der Gebäudedarstellung verändert.
Das Landesamt für Vermessung und Geoinformation Sachsen-
Anhalt hat
den Nachweis des Liegenschaftskatasters hinsichtlich der 
Darstellung der Gebäude überprüft und die Liegenschafts-
karte ergänzt und aktualisiert.
Allen beteiligten Eigentümern, Erbbauberechtigten und Nut-
zungsberechtigten werden diese Veränderungen des Liegen-
schaftskatasters durch die Offenlegung bekannt gemacht.

Die Liegenschaftskarte wird in der Zeit
vom 06.08.2018 bis 05.09.2018

in den Diensträumen des Landesamtes für Vermessung und 
Geoinformation Sachsen-Anhalt
Neustädter Passage 15 in 06122 Halle (Saale)

während der Besuchszeiten, Mo. bis Fr. 08.00 – 13.00 Uhr/Di. 
13.00 – 18.00 Uhr
zur Einsicht ausgelegt. Bei Fragen oder Anregungen wird um 
eine vorherige telefonische Terminvereinbarung unter der Tele-
fonnummer 0345 6912-0 gebeten.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die Veränderungen in der Liegenschaftskarte, die durch 
die Übernahme der für das Liegenschaftskataster relevanten 
Ergebnisse der Veränderungen im Gebäudebestand entstanden 
sind, kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Klage 
beim Verwaltungsgericht in Halle, Thüringer Straße 16, 06112 
Halle (Saale) schriftlich, in elektronischer Form oder zur Nieder-
schrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle dieses Gerichts 
erhoben werden. Die Klage muss den Kläger, den Beklagten und 
den Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen. Sie soll einen 
bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung dienenden 
Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben werden. Falls 
die Klage schriftlich oder zur Niederschrift erhoben wird, sollen 
der Klage nebst Anlagen so viele Abschriften beigefügt werden, 
dass alle Beteiligten eine Ausfertigung erhalten können. Falls 
die Klage in elektronischer Form erhoben wird, sind die elek-
tronischen Dokumente mit einer qualifizierten elektronischen 
Signatur nach dem Signaturgesetz zu versehen. Sie ist bei der 
elektronischen Poststelle des Verwaltungsgerichts Halle über 
die auf der Internetseite www.justiz.sachsen-anhalt.de/erv be-
zeichneten Kommunikationswege einzureichen. Die rechtlichen 
Grundlagen hierfür sowie die weiteren technischen Anforderun-
gen sind unter der vorgenannten Internetseite abrufbar.

Auskunft und Beratung
Telefon: 0391 567-8585
 LVermGeo 605
 09/14
Fax: 0391 567-8686
E-Mail: Service.LVermGeo@sachsen-anhalt.de
Internet: www.lvermgeo.sachsen-anhalt.de

Im Auftrag
gez. Michael Loddeke
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Es kamen Vereine aus den Landkreisen Mansfeld-Südharz, Nord-
hausen und Harz. Gleich nach der Begrüßung zogen die Schüt-
zen am Samstagvormittag in einen großen Festmarsch durch den 
Ort, wobei die Schützenkönige des Vorjahres gemeinsam in der 
Hähnchenstraße begrüßt worden. Für die zahlreiche „Garde“ der 
„Majestäten“ hatten deren Familien einen Begrüßungstrunk sowie 
einen kleinen Imbiss parat. Sie wurden mit Salutschüssen noch 
einmal geehrt.
Für den richtigen Ton beim Festumzug sorgte der Fanfarenzug 
Bad Frankenhausen.
Mit der Kutsche ging es dann zum Schützenplatz im Grunde.
Im Anschluss, begann das Preisschießen für alle, sowie der 
Wettkampf um die Ortsvereinspokale von Dietersdorf. Gleich-
zeitig fand das traditionelle Platzkonzert mit dem Fanfarenzug 
Bad Frankenhausen statt.
Am 7. und 8. Juni 2018 wurden bereits schon 9 Gastvereine zum 
Pokalvorschießen auf den Schießstand in Dietersdorf begrüßt.
Gegen 13.00 Uhr standen die Sieger der spannenden Wett-
kämpfe fest. Den Wanderpokal nahmen die Schützen vom 
Schützenverein Rodishain mit nach Hause.
Die Vereinspokale gingen an KK Tilleda, SV Rodishain sowie SV 
Uftrungen.
Bei den Ortsvereinspokalschießen erkämpfte sich den 1. Platz 
Familie Koindek. Gefolgt vom der FFw Dietersdorf 1 und den  
3. Platz belegten die Frauen der FFw Dietersdorf.
Ab 15.00 Uhr begann das Königsschießen für Vereinsmitglieder 
und Bürger von Dietersdorf. Alle waren gespannt, wer wohl in 
diesem Jahr das Rennen machte.
Erst am Abend wurden die neuen Schützenkönige bekannt gege-
ben. Als neuer Schützenkönig konnte Patrick Kaschner gekrönt 
werden. Edda Liehr konnte sich mit ihren Schießergebnissen als 
neue Schützenkönigin präsentieren. Als Bürgerkönig empfahl sich 
Stefan Knabe. Bei dem Kinderkönig wurde es Anna-Lena Haußer.

Landesamt für Vermessung und 
Geoinformation Sachsen-Anhalt
Neustädter Passage 15, 06122 Halle (Saale)
12.07.2018

Mitteilung der Aktualisierung  
beschreibender Angaben  
des Liegenschaftskatasters
für die
Gemarkung:
Bennungen, Dittichenrode, Drebsdorf, Hayn, Questenberg, Stol-
berg
in
Einheitsgemeinde Südharz
(Ortsname)
wurden die Nachweise des Liegenschaftskatasters fortgeführt. 
Das Landesamt für Vermessung und Geoinformation Sachsen-
Anhalt hat
das Liegenschaftsbuch und die Liegenschaftskarte hin-
sichtlich der Angaben zur tatsächlichen Nutzung und der 
Lagebezeichnung ergänzt und aktualisiert.
Alle beteiligten Eigentümer, Erbbauberechtigten und Nutzungs-
berechtigten werden hiermit über die erfolgte Aktualisierung be-
schreibender Angaben des Liegenschaftskatasters informiert.
Die Liegenschaftskarte und das Liegenschaftsbuch werden in 
der Zeit vom 06.08.2018 bis 05.09.2018
in den Diensträumen des Landesamtes für Vermessung und 
Geoinformation Sachsen-Anhalt Neustädter Passage 15 in 
06122 Halle (Saale)
während der Besuchszeiten, Mo. bis Fr. 08.00 – 13.00 Uhr/Di. 
13.00 – 18.00 Uhr
zur Einsicht ausgelegt.
Bei Fragen oder Anregungen wird um eine vorherige telefoni-
sche Terminvereinbarung unter der Telefonnummer 0345/6912-0 
gebeten.
Auskunft und Beratung
Telefon: 0391 567-8585
 LVermGeo 616-1
 03/11
Fax: 0391 567-8686
E-Mail: Service.LVermGeo@sachsen-anhalt.de
Internet: www.lvermgeo.sachsen-anhalt.de

Im Auftrag
gez. Michael Loddeke

Längst ist das Dietersdorfer Schützenfest 
zu einem Aushängeschild für das schmucke 
Harzdörfchen geworden
Die Harzschützen aus Dietersdorf haben sich in den letzten 
Wochen und Tagen sehr gründlich auf ihr jährliches Schützen-
fest vorbereitet. Es wurde und wird alles getan, so zum Beispiel 
gepinselt, gehämmert, geschraubt, geputzt und vieles mehr, 
um dieses jährliche Fest im Dorf für alle Bürger, Schützen und 
ihre Gäste zu einem Höhepunkt im Vereinsleben und im Dorf 
zu gestalten. Zum 29. Mal konnte der Harzschützenverein eine 
sehr gute Beteiligung zu unserem Schützenfest verzeichnen.  
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1050 Jahre Rottleberode

Auflösung des Bilderrätsels vom Juli

Das Bilderrätzel vom Monat Juli zeigt über dem Haupteingang 
der „Alten Schule“ in Stein gemeißelt den Erbauungszeitraum 
1939/47.
In Zusammenhang mit dem Schulneubau der Grundschule „Thy-
ratal“ und deren Eröffnung im Schuljahr 2011/12, wurde unter 
der Überschrift „Aus der Schule geplaudert“ über die Beschu-
lungssituation besonders der Unterstufen-bzw. Grundschüler im 
Amtsblatt berichtet.
Auch in der „Alten Schule“ wurden Schüler der Klassenstufen 
1 - 4 unterrichtet, ursprünglich war das Schulgebäude aber für 
die Klassen 5 - 8 vorgesehen.
Als mit dem Ende des 2. Weltkrieges am 10. Oktober 1945 alle 
Schulen im damaligen Landkreis Sangerhausen wieder eröffnet 
wurden, begann man auch unter schwierigen Bedingungen mit 
dem Unterricht in den Räumlichkeiten der damals neuen Schule, 

Zum Schützenball sowie auch zum Frühschoppen sorgte Günter 
Ehrhardt für sehr gute Stimmung im Festzelt. Natürlich wurde auch 
wieder ein Preisschießen durchgeführt, bei dem die besten Schüt-
zen am Sonntag mit wertvollen Sachpreisen belohnt wurden.
Für das leibliche Wohl sorgten neben unserem Festwirt „Anke´s 
Domizil“ Familie Brettschneider aus Breitungen auch unse-
re Vereinsfrauen, die mit ihrem selbst gebackenen Kuchen so 
manchen Hunger gestillt haben. An sie einen besonderen Dank.
Des Weiterem möchten wir uns noch einmal bei den Einwoh-
nern von Dietersdorf, den zahlreichen Sponsoren, den Helfern, 
unseren Ortsbürgermeister sowie allen Vereinsmitgliedern für 
die Unterstützung zum Gelingen unseres Festes recht herzlich 
bedanken und hoffen, dass wir alle im nächsten Jahr wieder zu 
unseren Gästen zählen dürfen.

Ortschaft Rottleberode
in der erstmals jeweils ein Klassenraum für die einzelnen Klas-
senstufen zur Verfügung stand.
Ein Bombeneinschlag in den letzten Kriegstagen nahe der Schu-
le hatte viele Fensterscheiben bersten lassen. Durch die Kriegs-
wirren waren Innenausbau und Möblierung unvollständig bzw. 
nicht vorhanden. Man behalf sich zunächst mit Materialien aus 
dem aufgelösten Fremdarbeiterlager am „Waldschlößchen“, Be-
stuhlung kam vom „Chausseehaus“.
Als die Schule Rottleberode dann 1949 Zentralschule wurde, 
unterrichtete man hier auch die Schüler aus den benachbarten 
Orten Stempeda und Rodishain.
Abgelöst, aber immer wieder gebraucht, wurde das alte Schul-
gebäude durch die im Schuljahr 1973/74 eröffnete neue Schule 
auf dem Schulgelände gegenüber. Diese spätere Sekundar-
schule ist jetzt ein Wohnhaus.
Unsere „Alte Schule“, ein schmuckes Fachwerkhaus, erinnert 
mit der Inschrift über dem Haupteingang „Nicht für die Schule, 
sondern für das Leben“ an ihre Vergangenheit.

Bilderrätsel  
vom Monat August
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Auftakt zum Festwochenende der 
1050-Jahr-Feier in Rottleberode

Der SV Wacker lädt am 31.08.2018 zu  
einem großen Sportprogramm ein

16:00 Uhr Kinderlauf ab Jahrgang 2012

16:30 Uhr Kinderlauf ab Jahrgang 2006

17:00 Uhr Halbstundenlauf
 Die Runden eines jeden Läufers werden ge-

zählt.
 Der Verein erhält 0,50 € pro gelaufene Runde.

18:00 Uhr Pressekonferenz mit Fußballern des 1. FC 
Magdeburg (Martin Hoffmann, Achim Streich)

18:30 Uhr Anstoß SV Wacker Rottleberode – 1. FC Mag-
deburg (beide Traditionsmannschaften) in der 
Halbzeitpause Grußwort und Ehrungen

Zum Abend dann: „Beat im Käfig bis in die Nacht“ 
Disco unter anderem mit Marcel Knopf 

1050 Jahre Jubiläum Rottleberode
Klasse 2 der Grundschule „Thyratal“ Rottleberode:
Unter dem Motto „Unser Dorf feiert Jubiläum“ ,“Unser Dorf wird 
1050 Jahre alt“ haben Schüler der zweiten Klasse der Grund-
schule „Thyratal“ in Rottleberode kleine Texte über ihren Wohn-
bzw. Schulort geschrieben. Sie leisten damit einen weiteren Bei-
trag zur Vorbereitung auf das Ortsjubiläum. Sie teilen uns mit, 
was ihnen an Rottleberode gefällt und warum sie hier gerne zur 
Schule gehen, welche Sehenswürdigkeiten der Ort zu bieten hat 
und was die hier ansässigen Betriebe für die Region, für sie per-
sönlich und ihre Familien bedeuten.
In den nächsten Auflagen des Amtsblattes wollen wir immer vier 
Kinder zu Wort kommen lassen.
Luca Pospiech
Sportzentrum: Mir gefallen die Sportgeräte (das Sprungbrett) 
sowie der große Sportplatz. Das Weitspringen in den Sand finde 
ich toll. Gern spiele ich im Sport Hockey.
Benny Gorille
Ich mag die Turnhalle. Sie ist richtig groß. Zweimal in der Woche 
haben wir dort Sportunterricht. Dann legen wir uns die Matten 
hin. Auf den Matten üben wir Rolle vorwärts.
Fritz Funk
In Rottleberode gibt es einen Teich. Dort gehe ich gern angeln. 
Unsere Grundschule hat viele bunte Fenster, die finde ich toll. Ab 
und zu höre ich im Unterricht die Sprengungen bei Knauf. Auf 
dem Sportplatz spielt unsere Mannschaft Fußball.
Lars Nemeth
Ich finde den Teich toll. Dort füttere ich gern Enten und Schwä-
ne. Gegenüber ist der Hüttenhof. Da findet man die Freiwillige 
Feuerwehr mit ihren Geräten und Fahrzeugen.

Lesen Sie gleich los

epaper.wittich.de/2954

Alles aus Ihrer Heimat.
Das Amts- und Mitteilungsblatt im gewohnten 
Zeitungsformat. Sieht aus wie die gedruckte 
Ausgabe. Aber mit allen nützlichen digitalen 
Zusatz-Anwendungen.

Die aktuellste Ausgabe der Amts- oder 
Mitteilungsblätter steht zum Durchblättern bereit. 
Direkt auf dem PC am Schreibtisch. 
Noch bequemer: auf dem Sofa mit dem Tablet. 
Das ePaper macht es möglich.
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Leipziger Land
Das Votum fiel mehr als deutlich aus: Auf ihrer Sitzung in Bran-
dis bestätigten die Mitglieder des Kreisfeuerwehrverbandes den 
bisherigen Vorsitzenden David Zühlke für weitere sechs Jahre 
an der Spitze der Interessenvertretung. Auf den Brandinspektor 
entfielen 45 Ja-Stimmen bei nur einer Enthaltung. Die Delegier-
ten der 32 Stadt- und Gemeindewehren hatten sich im Juli in 
Brandis eingefunden, um Bilanz zu ziehen und den Vorstand neu 
zu besetzen.
Zühlke setzte sich in seiner Rede mit dem Thema Mitglieder-
schwund auseinander. Der Verlust von Arbeitsplätzen und der 
dadurch bedingte Wegzug von Einwohnern würden den Brand-
schützern den Boden entziehen. „Nicht nur die Feuerwehren al-
lein sind gefragt, hier gegenzusteuern.“ Auch die Politik müsse 
helfen, das System der Freiwilligen Feuerwehren stabil zu hal-
ten. Verschärft werde das Problem der knappen Personaldecke 
noch dadurch, dass die Wehren immer mehr Aufgaben überneh-
men - weit über ihr eigentliches Aufgabengebiet hinaus. Dies rei-
che von Aufgaben als Deichläufer bis zur Brandschutzerziehung 
oder auch der Tätigkeit als Hilfspolizist, um Veranstaltungen ab-
zusichern. „Wenn dabei die Ausbildung vernachlässigt wird, ist 
das die Kehrseite der Medaille.“
Neben der Nachwuchsgewinnung, die in 93 Jugendwehren 
durch engagierte Kameraden abgesichert wird, möchte der 
Verband auch stärker auf Frauen zugehen. Im Landkreis sind 
derzeit 812 Frauen aktiv. Sie arbeiten als Maschinisten, Atem-
schutzgeräteträger, Gruppen- oder Zugführer. Um die Einsatz-
bereitschaft an Wochentagen zu garantieren, werde man Frauen 
stärker umwerben müssen, gab Zühlke zu Protokoll.
Zur Aufgabenflut, der sich die Ehrenamtlichen gegenüber se-
hen, kommen immer neue gesetzliche Vorgaben. „Vielleicht“, 
regte der Elstertrebnitzer an, „sollten die Großgemeinden da-
rüber nachdenken, einen hauptamtlichen Gemeindewehrleiter 
einzustellen.“ Denn auf ehrenamtliche Führungskräfte würden 
auch durch die Novellierung des Sächsischen Brandschutzge-
setzes neue Herausforderungen warten. „Aber wer übernimmt 
überhaupt noch zusätzliche Verantwortung? Und sind gewisse 
Führungspositionen überhaupt noch ehrenamtlich leistbar? Und 
was sagen Arbeitgeber und Familien?“ All diesen Fragen müs-
se man sich stellen. An die Adresse der Politik richtete Zühlke 
den Appell, eine Überforderung der Kameraden zu vermeiden. 
Das Problem sei die Fülle von Regeln und Vorschriften, die sich 

Wir suchen Immobilien
Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen?
Wir bewerten Ihre Immobilie kostenfrei.
Postbank Immobilien       Rufen Sie an!

Lange Straße 68 · 04668 Grimma
Herr Peter Schwarz
Handy: 0175 5837534
peter-b.schwarz@postbank.de
immobilien.postbank.de/nordsachsen

Unsere Erfahrungen – Ihr Zuhause
Zur Siedlung 9 
04808 Lossatal/OT Falkenhain
Tel.:  034262/44 16 25
Fax:  034262/44 16 26
Mobil: 0163/16 44 160 
E-Mail: k-k-zehrfeld@web.de

Kai Zehrfeld
Maurermeister

Qualität aus Meisterhand

•  Maurer- und Betonarbeiten/
Stahlbetonarbeiten

•  Innen- und Außenputzarbeiten/
Wärmedämmfassaden

•  Sanierungs-, Um- und 
   Ausbauarbeiten
•  Schlüsselfertiger Bau von 
   Einfamilienhäusern
• Tiefbauarbeiten
•  Einbau und Wartung von 
   Kleinkläranlagen/Regenwasser      
   nutzungsanlagen

Töpfergasse 28/30 • 04680 Colditz
Telefon: 03 43 81 / 4 24 28 

www.raumausstatter-boehme-voigt.de

• Dekoration   • Polsterei   • Bodenbelag

Neu gewählter Vorstand mit dem Landrat Henry Graichen, Kreisbrandmeister Nils Adam und dem Vorsitzenden des LFV Sachsen 
Karsten Saack Foto: Tino Reim

Kreisfeuerwehrverband wählt Vorstand

überwiegend Juristen ausgedacht hätten. In der Praxis bedeu-
tet das: Eine Führungskraft muss viele hundert Seiten nicht nur 
gelesen, sondern auch verstanden haben. „Hier brauchen wir 
eine Rückbesinnung auf das wirklich Wichtige“, mahnte der neu 
gewählte Vorsitzende. Personelle Änderungen gab es bei den 
Stellvertretern. In geheimer Wahl erhielten Mike Köhler, stellver-
tretender Stadtwehrleiter in Groitzsch, 41 Stimmen und Dietrich 
Baldeweg, Stadtwehrleiter in Pegau, 40 Stimmen. 
Als neue Stellvertreter wurden Carsten Menzel, Referatsleiter 
Sport in Brandis, mit 33 Stimmen sowie Ingolf Szech, Jugend-
feuerwehrwart in Borna, mit 25 Stimmen gewählt. Schatzmeis-
terin bleibt Heike Klenner von der Feuerwehr Neukieritzsch. Als 

Kassenprüfer wurden Lutz Fichtner, Stadtwehrleiter in Kohren-
Sahlis, und Patrick Fahr von der Feuerwehr Groitzsch verpflich-
tet. Die scheidenden Vorständler Hans-Jürgen Kretzschmar und 
Christian Pfaff wurden auf der Veranstaltung geehrt. Auszeich-
nungen gab es ebenfalls für Tommy Schmidt (Grimma), Christian 
Richter (Markkleeberg-Wachau), Kreisbrandmeister Nils Adam, 
David Freiberg (Markkleeberg-West), Erich Remme (Colditz) und 
Jens Beckmann (Borsdorf). Der Kreisfeuerwehrverband war vor 
sechs Jahren aus der Fusion der Verbände Muldental und Leip-
ziger Land hervorgegangen. Rund 5000 Kameraden sind in den 
Wehren aktiv, dazu kommen knapp 1300 Mitglieder in Jugend- 
und 125 in Kinderfeuerwehren.

Ehrenamtspreis 2017 - Zu ehrende Bürgerinnen und Bürger gesucht
Die Ausübung eines Ehrenamts fordert von der oder dem Aus-
führenden sehr viel ab. Oftmals wird die eigene Freizeit in den 
Hintergrund gestellt, um sich mit ganzer Kraft der ehrenamtli-
chen Aufgabe zu widmen. Um diese Bereitschaft und die oftmals 
langjährige und intensive Arbeit wertzuschätzen und zu ehren, 
möchte der Landkreis Leipzig wieder verdienstvolle Bürgerinnen 
und Bürger für ihre geleistete ehrenamtliche Tätigkeit im Jahr 
2017 auszeichnen. Der Preis wird beim Neujahrsempfang 2018 
durch den Landrat überreicht.
Der Ehrenamtspreis wird an Einzelpersonen vergeben, die sich 
in folgenden Bereichen engagieren:
- Brand- und Katastrophenschutz/Rettungsdienst

- Jugend
- Soziales
- Sport
- Gesellschaft/Politik/Wirtschaft
- sonstige Vereine.
Kennen Sie eine Person, die sich mit grenzenloser Tatkraft 
engagiert?
Die Vorschläge für den Ehrenamtspreis können durch jede na-
türliche oder juristische Person, jedoch nicht für sich selbst, ein-
gereicht werden.
Folgende Angaben sollen enthalten sein:
- zutreffender Bereich

- Name, Adresse und Telefonnummer der absendenden Person
- Name, Adresse, Telefonnummer, Geburtstag und -ort der vor-

geschlagenen Person
- Art und Dauer der ehrenamtlichen Tätigkeit
- besondere außergewöhnliche Leistung
- bereits erhaltene Auszeichnungen, sofern diese bekannt sind
- ggf. Vorschlag für einen Laudator
- Datum und Unterschrift der Einreicherin/des Einreichers
Bitte senden Sie Ihren Vorschlag bis zum 30.09.2017 an:
Landratsamt Landkreis Leipzig
Büro des Landrates / Büro Kreistag
Stauffenbergstraße 4, 04552 Borna

Praxis für
Ergotherapie
Claudia Grüneberg
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Führen von Pferden  
im Wald

Führen von Pferden am Zügel gleichgestellt. 

gesetz darstellt.
Untere Forstbehörde im Landratsamt

Einladung: Festkonzert zum Tag der Deutschen Einheit
Das jährliche Festkonzert zum Tag der Deutschen Einheit ist 
zum festen Bestandteil im Veranstaltungskalender des Landkrei-

Ich möchte Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger, recht herzlich 

Freitag, dem 29. Sep-
 2017, um 18:00 Uhr, in der Werkhalle der TDE Mittel-

Unter der Leitung von Chefdirigent Prof. Thomas Clamor prä-
sentiert die Sächsische Bläserphilharmonie die Komposition 
„Hymnus“ - Variationen und Fantasien bekannter Choralmelodi-

Der Eintritt ist für alle Besucher kostenfrei, es werden je-

ab Anfang September 2017 erhält-

Landratsamt Landkreis Leipzig, Stauffenbergstraße 4,

• Kur- und Tourist Information Bad Lausick, 
   Straße der Einheit 17,
   04651 Bad Lausick
   Telefon: 034345 52953 oder -27903
• Tourismusverein „Borna und Kohrener Land“ e. V., Markt 2,
   04552 Borna, Markt 2, 04552 Borna,
   Telefon: 03433 873-195
• Tourist Information Colditz, Markt 11, 04680 Colditz
   Telefon: 034381 43519
• Stadtinformation-Touristeninformationszentrum, Markt 23,
   04668 Grimma
   Telefon: 03437 9858285 oder -294
• Tourismusverein Leipziger Neuseenland e. V., 
   Rathausstraße 22,
   04416 Markkleeberg
   Telefon: 0341 33796718
• Tourist-Information Wurzen, Domgasse 2, 04808 Wurzen
   Telefon: 03425 926000 oder 03425 8560400
Die Karten können abgeholt werden. Über das Landratsamt Land-
kreis Leipzig ist auch der Versand der Eintrittskarten möglich.
Henry Graichen, Landrat

Tourismus für alle!? –  
Auch für Menschen  

Bewegung für alle – Inklusion im Tourismus

Freizeit und Sport

sicherzustellen, dass Menschen mit Behinderungen
a)……
b) …….
c)  

Stätten von nationaler kultureller Bedeutung haben.“

zig aufgebaut und im Netz freigeschaltet.

kreises Leipzig

Ministerpräsident Stanislaw Tillich lädt zum Dialog  
nach Wurzen ein
Wie die Zukunft Sachsens aussehen soll, geht alle Menschen 
im Freistaat etwas an – daher sollten sich auch möglichst viele 
mit Ideen und Vorschlägen an der Diskussion darüber beteiligen. 
Das Dialogprojekt „Miteinander in Sachsen - Für eine starke Zu-
kunft“, das von der Sächsischen Staatskanzlei initiiert wurde, 
gibt dazu die Möglichkeit.
Am 9. August 2017 findet die Dialogveranstaltung für die Land-
kreise Leipzig und Nordsachsen ab 18 Uhr im Magnus-Gott-
fried-Lichtwer Gymnasium in Wurzen statt. Ministerpräsident 
Stanislaw Tillich ist ebenfalls dabei.
Dort werden die Themen diskutiert:
- Bildung/Kita
- ÖPNV, Verkehr, Radwege
- Finanzielle Ausstattung von Kommunen
- Entwicklung ländlicher Raum (Alterung der Gesellschaft/Ge-

sundheitsvorsorge)

Wie kann man mitmachen?
Jedermann ist zu den Dialogveranstaltungen eingeladen, mit-
zudiskutieren. Anmeldung läuft jetzt unter http://lsnq.de/wur. 
Eine Anmeldung ist auch per Post möglich: Sächsische Staats-
kanzlei; Stichwort „Bürgerdialog“; 01095 Dresden. Eine Anmel-
dung per Post muss bis spätestens 04. August 2017 erfolgen. 
Die folgenden Angaben werden für eine erfolgreiche Anmeldung 
benötigt:
· Name, Vorname
· vollständige Anschrift
· Telefonnummer

Was erwartet die Teilnehmer auf der Veranstaltung?
Zunächst gibt es eine kurze Einleitung zu den Zielen, Ablauf 
und Themen. Im Anschluss werden in kleineren, parallel laufen-
den Gruppen von circa 20 bis 25 Teilnehmern die spezifischen 
Themen diskutiert und Vorschläge erarbeitet. Dabei entscheidet 
sich jeder Teilnehmer im Vorfeld für ein Thema. Den Abschluss 
der Veranstaltung bildet ein Diskussionsteil mit dem Ministerprä-
sidenten und das Zusammenführen der Diskussionsergebnisse. 

Die Veranstaltung dauert ungefähr zwei bis drei Stunden. Paral-
lel besteht auch die Möglichkeit zum Onlinedialog.

Wie geht es weiter?
Die Ergebnisse der Dialogveranstaltungen und der Online-Dis-
kussion werden dokumentiert, in einem Zwischenbericht ausge-
wertet und ab Herbst 2017 weiterentwickelt. Ein Kongress, auf 
dem der Abschlussbericht mit seinen Themen und Vorschlägen 
diskutiert wird, soll die Ergebnisse 2018 zusammenfassen.
Weitere Informationen zum Dialogprojekt finden Sie unter www.
dialog.sachsen.de.

Die Vorbereitungsgruppe für die Landkreise Leipzig und Nord-
sachsen hatte sich am 13. Mai 2017 in Brandis getroffen. Wäh-
rend dieser Veranstaltung einigte sie sich auf die vier Diskussi-
onsthemen.  Foto: Claudia Fischer

Fördermittel für ehrenamtliche Maßnahmen  
der Integration
Ab sofort stehen für ehrenamtlich getragene Initiativen zur In-
tegration von Geflüchteten im Landkreis Leipzig Fördermittel 
bereit. Die Gelder werden vom Freistaat Sachsen im Rahmen 
des Landesprogramms Integrative Maßnahmen zur Verfügung 
gestellt und können bei der Koordinierungsstelle für Integration 
im Ausländeramt des Landkreises Leipzig beantragt werden.
Das dafür benötigte Antragsformular sowie Hinweise zur An-
tragstellung finden sie auf der Homepage des Landratsamtes
oder können über mikroprojekte-kfi@lk-l.de angefordert werden. 

Förderfähig sind Sachkosten für Sprachkurse bis maximal  
300 EUR sowie für Mikroprojekte in den Bereichen Orientierung, 
Kultur- und Sprachmittlung bis maximal 1000 EUR. Antragsbe-
rechtigt sind ehrenamtliche Initiativen, Vereine oder Privatper-
sonen sowie mit ihnen kooperierende Kommunen, freie Träger, 
Träger der freien Wohlfahrtspflege oder anerkannte Religionsge-
meinschaften.
Gern beraten Sie auch die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Koordinierungsstelle für Integration bei der Antragstellung.

Jägerschulung zur Entnahme von Trichinenproben  
durch das LÜVA
Das Lebensmittel- und Veterinäramt (LÜVA) des Landkreises Leipzig bietet für Jäger am 10.08.2017, um 17:00 Uhr eine Schulung 
zur Entnahme von Trichinenproben an. Durchgeführt wird die Schulung am Standort Borna (Stauffenbergstraße. 4, Haus 2, 
Raum 2.2.15). Die Anmeldung zur Veranstaltung erfolgt über das Sekretariat des LÜVAs telefonisch unter 03433 2412501 oder 
per E-Mail an lueva@lk-l.de.

Schaufenster der Region Leipziger Land 

Regionales
Anzeigen - Seite 3 -

-
men im Verlagswesen und geben wöchentlich über 100 
Mitteilungsblätter für Städte und Gemeinden in Branden-
burg, Sachsen und Sachsen-Anhalt sowie verschiedene 
Sonderpublikationen heraus.

Wir suchen ab sofort für unseren Verlag in Herzberg (Elster) 
eine(n) qualifizierte(n) Mitarbeiter/-in als Medienberater/-in 
für das gesamte Gebiet des Landkreises Leipzig und 
Auerbach.

Die Aufgabenschwerpunkte
•  Verkauf von Anzeigen und Medienprodukten 
•  Gewinnung von Neukunden
•  Pflege unserer Bestandskunden

Ihr Profil
• Führerschein Klasse B
• Das „Verkaufsgen“
• Argumentationsstärke und Abschlusssicherheit
• Freude daran, mit Menschen zu kommunizieren
• Engagement und Flexibilität
• Sehr gute kommunikative Kompetenz
• Erfahrung in der Werbebranche
• Spaß an der Arbeit

Mitarbeiter/-in

Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung
mit dem Stichwort „Bewerbung Leipzig“

per E-Mail an:

b.stein@wittich-herzberg.de

LINUS WITTICH Medien KG
An den Steinenden 10, 04916 Herzberg (Elster)

z. Hd. Herrn Stein, Tel. 03535 489-180
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MECKLENBURG-VORPOMMERN - DAS LAND DER TAUSEND SEEN

FERIENHÄUSER 
IM FERIENPARK LENZ

... Unser schönster Urlaub ...
Baden, Wandern, Reiten, Strand, Sonne, 

Boot fahren, Angeln, Kanutour, Picknick, 

Tierpark, Spielplatz und sooo viel mehr!

Ferienhäuser und Ferienwohnungen

Ferienpark Lenz
Mobil.: 0178-5319513 · Tel.: 039932-825201
17213 Malchow/OT Lenz · info@ferienkontor-mv.de

        www.ferienpark-lenz.de

Tipps für eine naturschonende und rücksichtsvolle  
Freizeitgestaltung!
Wer den ganzen Tag hart arbeitet, oftmals Überstunden anhäuft, 
der sucht einen Ausgleich, Erholung nach Feierabend, am Wo-
chenende oder an den lang ersehnten freien Tagen. „Raus in die 
Natur“, heißt es dann und die Vorzüge frischer Luft, relativer Ein-
samkeit und das Gefühl zu genießen, doch noch ein Teil dieser 
Ursprünglichkeit zu sein. Das wenigste, was man in dieser Situ-
ation gebrauchen kann, ist ein erhobener Zeigefinger. Dennoch 
sollten gerade in unserer dicht besiedelten Kulturlandschaft ei-
nige Grundsätze beachtet werden.
Für alle Freizeitaktivitäten gilt:
Die freie Landschaft darf von allen zum Zwecke der Erholung un-
entgeltlich betreten werden. Landwirtschaftlich genutzte Flächen 
dürfen während der Nutzzeit nicht betreten werden; als Nutzzeit 
gilt die Zeit zwischen Aussaat oder Bestellung und Ernte, bei Grün-
land die Zeit des Aufwuchses und der Beweidung. Sonderkultu-
ren, insbesondere Flächen, die dem Garten-, Obst- und Weinbau 
dienen, dürfen ganzjährig nur auf Wegen betreten werden.
Grundsätzlich darf der Wald zum Zwecke der Erholung, unab-
hängig von den Eigentumsverhältnissen, im Freistaat Sachsen 
frei betreten werden. Geregelt ist dies im § 11 des Sächsischen 
Waldgesetzes. Das Betreten des Waldes geschieht auf eigene 
Gefahr. Gesperrte Waldflächen, Verjüngungsflächen, Waldflä-
chen und Wege, auf denen Holz eingeschlagen oder aufbereitet 
wird, dürfen nicht betreten werden. Das Fahren mit Fahrrädern 
(einschließlich Mountainbikes) ist ausschließlich auf den Wald-
wegen und Straßen gestattet. Das Reiten im Wald ist nur auf 
ausgewiesenen Reitwegen erlaubt. Das Betretungsrecht um-
fasst nicht das Befahren mit Kraftfahrzeugen, das Zelten sowie 
das Aufstellen und Abstellen von Fahrzeugen.
Aktivitäten sind grundsätzlich im Einklang mit der natürlichen 
Umgebung durchzuführen, sie sollten die Lebensräume und 
-gemeinschaften nicht stören und rücksichtsvoll gegenüber 
anderen Erholungssuchenden und den in Wald und Feld statt-
findenden Arbeiten erfolgen. Das schließt die gründliche Wahl 

der richtigen Tageszeit ein. Nicht selten müssen dabei die indi-
viduellen Interessen hinter Vorschriften zur Regelung natürlicher 
Abläufe zurücktreten.
Ohne die einschlägigen gesetzlichen Grundlagen (z. B. 
BNatSchG, SächsNatSchG, SächsWaldG, Reitwegeverord-
nung, …) im Einzelnen zu kennen, werden folgende Tipps fürs 
Erste helfen, die verschiedenen Ansprüche zu koordinieren.
- Betreten Sie keine land- oder forstwirtschaftlichen Kulturen.
- Nutzen Sie zum Wandern, Radfahren und Skilaufen die be-

festigten Waldwege.
- Das Reiten hat nur auf den dafür ausgewiesenen Wegen zu 

erfolgen.
- Informieren Sie sich im Vorfeld über ausgewiesene Schutz-

gebiete.
- Meiden Sie gefährliche Bereiche (land- und forstwirtschaftli-

che Arbeiten, laufender Jagdbetrieb).
- Das Rauchen (im Wald) und der Umgang mit offenem Feuer 

außerhalb dafür gekennzeichneter Stellen sind verboten.
- Vermeiden Sie den Kontakt mit Elterntieren und ihren Jung-

tieren, insbesondere während der Setz- und Brutzeiten. Be-
treten Sie nach Möglichkeit nicht erkennbare Wildeinstände.

- Führen Sie Ihre Hunde an der Leine (Auch der gehorsams-
te Hund stammt vom Wolf ab und besitzt einen Beutetrieb. 
Selbst seine Witterung verursacht Störungen.).

- Versuchen Sie, größere Veranstaltungen oder Sondernut-
zungen grundsätzlich mit dem Grundstückseigentümer ab-
zustimmen.

Die genannten Grundsätze gelten für alle Naturnutzer, egal ob 
Erholungssuchender, Land- und Forstwirt, Jäger und Natur-
schützer gleichermaßen. Wir alle sind hier nur zu Besuch und 
wollen unsere Natur verantwortungsbewusst erhalten.
In diesem Sinne Horrido, Weidmannsheil, Petri Heil und Sport frei!
Olaf Kroggel / Kreisjagdverband Muldentalkreis e. V.
(Quellen: SMUL, BNatSchG, SächsNatSchG, SächsWaldG)

1. Nachwuchsmusikfestival
Kinderheim rockt Machern
Zum ersten Mal lädt das Kinderheim machern zu einem Nach-
wuchsmusikfestival ein, um einen gemeinsamen musikalischen 
Sommertag zu erleben. Jeder Musikfan ist willkommen, um 
mit den Kindern und Jugendlichen im Eichenweg 1 in Machern 
abzurocken. Ein abwechslungsreiches Programm erwartet die 
Gäste am 19. August 2017, von 14:00 bis 22:00 Uhr. Neben Auf-
tritten der hauseigenen Band fresh diamonds und unserer Kaba-
rettgruppe Die HEIMlichtuer wird ein Bandwettbewerb zwischen 
Schülerbands aus der Region stattfinden. 
Angemeldet haben sich für diesen Wettbewerb die Bands  
L. T. Rock Brothers (Gymnasium Brandis), Klanc (Bandcoaching-
Projekt der Villa e. V.) und Pometa Empaton (Oberschule Böhlen/
Grimma). Bewertet werden die Darbietungen der jungen Musiker 
von einer Jury, in der unter anderem Tobias Künzel (Die Prinzen) 
sowie Roman Raschke (Leipziger Musiker & Kabarettist) sitzen 
werden. Hierzu laden wir auch recht herzlich die Freunde, Fa-
milien und Mitschüler aller Bands, aber auch alle Interessierten 
ein. Um den Abend rockig abzurunden, werden ab 19:00 die 
Bands Stilbruch und Linie 7ieben das Publikum mit Rockmusik 
begeistern.

Für die kleinen Besucher wartet auf unserem Gelände eine 
Hüpfburg zum Toben, ein Sandspielplatz zum Burgen bauen und 
Kinderschminken.
Wir freuen uns auf jeden Besucher der Lust hat, mit uns einen 
rockigen Festivaltag für Jung und Alt zu erleben.
Für Ihre Fragen stehe ich Ihnen gern zur Verfügung.
Mit freundlichen Grüßen
i. A. Laura Anett Toste
Sebastian Kalamorz
Geschäftsführer/
Diplom Sozialpädagoge (FH)/
Systemischer Familientherapeut (SG) &
Coach (DGfC)

Wir machen Kinder stark und schaffen Lebensräume, unterstüt-
zen Sie uns!
Spendenkonto:
Volks- und Raiffeiesenbank Muldental eG
IBAN: DE 45 8609 5484 5100 0096 60, BIC: GEN 0D EF 1 GMW
Informationen unter www.kinderheim-machern.de

Mobilitätstraining am 29.07. in Grimma

Die Regionale Projektgruppe „ÖPNV für alle“ Region Landkreis 
Leipzig/Nordsachsen führt am Sonnabend, dem 29.07.2017, 
in der Zeit von 9.30 - 12.00 Uhr das erste Mobilitätstraining in 
Grimma durch. Hierzu treffen sich alle Teilnehmer in der Steck-
nadelallee 13, Punkthaus 9, in Grimma-Süd. 
Das Mobilitätstraining wird von der Regionalen Projektgruppe 
der Region Landkreis Leipzig / Nordsachsen in enger Zusam-
menarbeit mit dem Mitteldeutschen Verkehrsverbund (MDV) und 
der Regionalbus Leipzig GmbH angeboten. 

Als Teil des Projektes „ÖPNV/SPNV für alle“, erhalten die Teil-
nehmer die Möglichkeit, sich über den Zugang zum ÖPNV zu 
informieren, Einblicke in die fahrgastrelevante Technik am Fahr-
zeug zu erhalten und ihre Fähigkeiten im Umgang mit den Lini-
enbussen zu erproben und ggf. zu festigen.
Das vorgesehene Training wird aus einem theoretischen und 
praktischen Teil bestehen. 
Dabei werden den Anwesenden folgende Fertigkeiten vermittelt:
• Nutzung von analogen und internetbasierten Informations-

angeboten
• Beförderungsbedingungen
• Kontaktaufnahme mit dem Fahrer
• Nutzung verschiedener Haltestellenarten (Grimma Süd u. 

Nicolaiplatz)
• Einsteigen/Aussteigen bzw. Einfahren/Ausfahren
• Rampennutzung für Rollator- und Rollstuhlnutzer an einge-

schränkt barrierefreien Haltestellen
• Behindertengerechte Ausstattung der Niederflurbusse
• Korrekte Positionierung des Hilfsmittels im Fahrzeug
• Auffinden eines Sitzplatzes und Gegenseitige Rücksicht-

nahme
Die Regionale Projektgruppe und die Unterstützer hoffen auf 
eine rege Teilnahme und freuen sich auf eine informative Ver-
anstaltung. 
Für Fragen steht Ihnen die Projektmitarbeiterin, Frau Jana Treff-
ler (Tel. 03437 919046), gern zur Verfügung.
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CHARITY-LAUF
Laufen für den guten Zweck.

www.stolberger-schloss-lauf.de

2.

ZEIT Samstag, den 25. August 2018 | Start ab 12 Uhr

DISZIPLINEN 5 km Laufen/Walken | 10 km Laufen | NEU 21 km Staffellauf

BAMBINI LAUF – 300 m für unsere kleinen Läufer (bis 8 Jahre)

Finisher-Medaille für alle Teilnehmer

25.
August 2018
Start ab 12 Uhr

EINLASS 17:30 | BEGINN 19:30 UHR | 15 EUR EINTRITT inkl. Pastagericht 
Siegerehrung | Präsentation der Sponsoren  

Live-Musik mit der Band „Lounge Society“ | Pastaparty

ABENDEVENT IM SCHLOSS

Ortschaft Stolberg (Harz)
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2. 

 
 

25. August 2018 
Start ab 12:00 Uhr 

 
www.stolberger-schloss-lauf.de 

 
 CHARITY-LAUF 

LAUFEN FÜR DEN GUTEN ZWECK! 
 
 

LAUFEN HILFT! 
 

Läufer haben ein gutes Herz – machen Sie mit und unterstützen Sie  
unser Charity-Projekt für unseren Stolberger Sportverein.  

Jeder Meter tut schließlich auch Ihnen selbst gut.  
Aktivieren Sie Freunde oder Verwandte und gehen Sie im Südharz gemeinsam an den Start. 

Oder stärken Sie den Teamgeist unter den Kollegen und nehmen als Firma teil.  
Ob Privatperson oder Unternehmen – wir zählen auf Sie und 

freuen uns auf Ihre Teilnahme am Stolberger Schlosslauf. 
 

Zeit:    Samstag, 25. August 2018 
Start:    ab 12:00 Uhr  
Start/Ziel:   Schloss Stolberg Innenhof 
Läufe: 5 km Laufen - 10 km Laufen - 5 km Walken - 21 km Staffellauf für 4 

Teilnehmer (Herren/Damen/Mixed, Staffelübergabe am Markt) 
    Bambinilauf über 300 m Laufen (für Kinder bis 8 Jahre) 
Auszeichnung:  Finisher-Medaille und Teilnahmeurkunde für alle Läufer 
 
Teilnahmegebühr: 
Die Startgebühr der Läufer beinhaltet 10 EUR für die Unterstützung eines lokalen Projekts: 
Finanzielle Unterstützung des Sportvereins SV Schwarz-Gelb Stolberg bei der Sanierung der Sportanlange 
 
5 km Laufen / Walken / 10 km Laufen 
bis 30. April 2018: 22,00 EUR  bis 15. August 2018: 25,00 EUR   vor Ort: 28,00 EUR 
 
21 km Staffellauf (Preis insgesamt für 4 Personen) 
bis 30. April 2018: 88,00 EUR bis 15. August 2018: 99,00 EUR  vor Ort: 112,00 EUR 
 
Kinder bis 8 Jahre: kostenfrei 
 
Abendveranstaltung: Pasta-Party 15,00 EUR Eintritt (inkl. Pastagericht) 
 

Einlass: 17:30 Uhr  im Schloss-Innenhof (Festzelt) 
Pasta-Buffet: 18:00 - 22:00 Uhr  
Beginn: 19:30 Uhr Siegerehrung und Präsentation der Sponsoren 
Live-Musik: 8-Mann Cover Band LOUNGE SOCIETY 
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Hotel Kanzler & Kupfer

www.zum-kanzler.de

Hotel Bürgergarten

www.hotel-zum-buergergarten.de

Hotel FreiWerk

www.hotel-freiwerk.de

Stolberger Hof

www.stolberger-hof.de

UNTERBRINGUNG

ANMELDUNG

STARTGEBÜHR

ZEIT EINLASS 17:30 | BEGINN 19:30 UHR

BAMBINI LAUF – 300 m

DISZIPLINEN

ABENDEVENT IM SCHLOSS

Naturresort Schindelbruch

www.schindelbruch.de 

IN STOLBERG LÄUFT’S!

Samstag, den 25. August 2018 | Start ab 12:00 Uhr • Siegerehrung 

• Präsentation der Sponsoren 

• Live-Musik mit der Band „Lounge Society“

• Pastaparty

für unsere kleinen Läufer (bis 8 Jahre)

Finisher-Medaille für alle Teilnehmer

5 km Laufen /  Walken | 10 km Laufen

NEU  21 km Staffellauf

Die Anmeldung erfolgt über das Internet 
www.stolberger-schloss-lauf.de

bis 30. April 2018 22 EUR

bis 15. August 2018 25 EUR

vor Ort 28 EUR

bis 30. April 2018 88 EUR

bis 15. August 2018 99 EUR

vor Ort 112 EUR

5 km Laufen / Walken  |  10 km Laufen

21 km Staffellauf (gesamt für 4 Läufer)

Kinder bis 8 Jahre kostenfrei.

Teilnahme ab 8 Jahren    10 EUR

15 EUR EINTRITT
inkl. Pastagericht

SPONSOREN

LAUFEN HILFT.

Wir danken ganz herzlich allen Unterstützern. Eine Übersicht 
der Förderer finden Sie auf unserer Website unter:
www.stolberger-schloss-lauf.de/unterstuetzer

Läufer haben ein gutes Herz – machen Sie mit und un-
terstützen Sie unser Charity-Projekt für den Sportverein 
Stolberg. Denn jeder Schritt tut damit Ihnen und auch 
dem Stolberger Sportverein gut. Aktivieren Sie Freunde 
oder Verwandte und gehen Sie im Südharz gemeinsam 
an den Start.

Oder stärken Sie den Teamgeist unter den Kollegen und 
nehmen Sie als Firma teil. Kleiner Tipp: Lassen Sie den 
Chef gewinnen.

Ob Privatperson oder Unternehmen – wir zählen auf 
Sie und freuen uns auf Ihre Teilnahme am Stolberger 
Schloss-Lauf.

Sie interessieren sich für Firmen- oder Gruppenpakete? Dann 

wenden Sie sich an Heiko Leßmann (Sales- & Event Manager im 

Schindelbruch) unter der Rufnummer  034654 808-448.

DIE STRECKE CHARITY-LAUF
LAUFEN FÜR DEN GUTEN ZWECK.

Die Startgebühr der Läufer beinhaltet 10 Euro 

für die Unterstützung eines lokalen Projekts:

Finanzielle Unterstützung des SV Schwarz-Gelb Stolberg 

bei der Sanierung der Sportanlange

25.August
2018

Start ab 12:00 Uhr

CHARITY-LAUF
Laufen für den guten Zweck.

www.stolberger-schloss-lauf.de
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Thyratal

Markt

Kaltes Tal

Schloßberg

Rittergasse

Rittergasse

Lude

Silberbach

5 km/ 10 km: Start Schloss
Erste Toreinfahrt | Waschberg ca. 400 m

Rittergasse, Niedergasse | Nach 2,1 km 

Abzweigung rechts Richtung Hainfeld |
Höllenstieg (ca. 400 m bis zum unteren 

Bandweg) | Unterer Bandweg bis Haus 

Hubertus | Via Parkplatz Waldfrieden bis 

Villa Noah | Ca. 250 m Rittergasse weiter

..> 5 km
Waschberg Aufstieg ca. 400 m | Zieleinlauf Schloss

..> 10 km
Zweite Runde ohne Waschberg | Weiter auf Rittergasse | 
Zieleinlauf Schloss

21 km Staffellauf
Läufer 1 Wie erste Runde 10 km mit Stabübergabe am Marktplatz

Läufer 2 , 3 Marktplatz | Niedergasse | ... Villa Noah | Marktplatz

Läufer 4 Marktplatz | Niedergasse | ... Villa Noah | Waschberg 

Zieleinlauf Schloss

5 km/ 10 km: Start Schloss
Höllenstieg

Marktplatz

Villa Noah

Start/Ziel
Schloss Stolberg

2.



SüdharzNr. 15/2018 Seite 9

Einladung der Tourismusinitiative Südharz-Kyffhäuser (S-Ky) Einladung der Tourismusinitiative Südharz-Kyffhäuser (S-Ky) 

Zum Wohle der Gemeinde Südharz 

Der Tourismus ist in der Gemeinde Südharz eine große Chance für die 
Entwicklung der Wirtschaft und Verbesserung der Lebensqualität aller Bürger. 

Gestalten Sie diese Entwicklung mit. Gemeinsam geht es besser! 

Hiermit laden wir Sie, 

die Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Südharz zu der Veranstaltung ein: 

„Für die touristische Weiterentwicklung der Gemeinde Südharz 

und 

gegen die Schließung der Thyragrotte.“ 

Unsere Gemeinde – unsere Zukunft 

Ort: Zelt im Innenhof Schloss Stolberg, Stadt Stolberg Ort: Zelt im Innenhof Schloss Stolberg, Stadt Stolberg 

Datum und Zeit: Sonntag, 26. August 2018, ab 17:00 Uhr (Beginn 17:30 Uhr) Datum und Zeit: Sonntag, 26. August 2018, ab 17:00 Uhr (Beginn 17:30 Uhr) 

Programm Programm 

 Grußworte der Landesregierung 
 Grußworte vom Gemeinderat der Gemeinde Südharz 
 Die touristischen Entwicklungsmöglichkeiten der Gemeinde Südharz 
 Vorschlag Touristisches Leitbild Stadt Stolberg und Gemeinde Südharz 2025 
 Vorschlag zur Neuausrichtung „Thyragrotte“
 Podiumsdiskussion mit Innen- und Kommunalminister Holger Stahlknecht, 

Landrätin Dr. Angelika Klein, Bürgermeister Ralf Rettig, Geschäftsführer 
Standortmarketing Mansfeld-Südharz Mark Lange, Knauf-Werksleiter 
André Materlik und Unternehmer Dr. Clemens Ritter von Kempski über 
den Status quo und zur Entwicklung der Gemeinde. 
Sie haben die Gelegenheit, Fragen zu stellen und sich einzubringen.

Moderation: Frau Beate Lindner, RegioDesk-Chefin, Mitteldeutsche Zeitung.Moderation: Frau Beate Lindner, RegioDesk-Chefin, Mitteldeutsche Zeitung

Sie, die Bürgerinnen und Bürger, bekommen die Möglichkeit gemeinsam, 
anhand eines konkreten Schaubildes die touristische Entwicklung der 
Gemeinde Südharz und der Stadt Stolberg weiterzuentwickeln. 

Wir bitten alle gewählten Mitglieder der Gemeinde- und Ortschaftsräte mit 
den Bürgerinnen und Bürgern der Gemeinde über deren Wünsche und 
Vorstellungen der touristischen Entwicklung der Gemeinde zu diskutieren. 
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Wir sehen uns – am Sonntag, 26. August 2018 im Festzelt von Schloss Stolberg um 17:00 Uhr 
(siehe Einladung im Amtsblatt).



SüdharzNr. 15/2018 Seite 11

Schützenverein Uftrungen 1884 e. V.

Rückblick auf das Uftrunger Schützenfest 2018

Traditionsgemäß wurden die Einwohner und die Mitglieder des 
Schützenvereins am Morgen des 14. Juli mit dem Weckruf der 
Jagdhorngruppe St. Hubertus Südharz zum Schützenfest ein-
geladen.
Der Umzug durch das Dorf setzte sich um 14.00 Uhr vom Heer-
stall in Bewegung.
Am „Backsborn“ wurde eine Pause eingelegt, wo aus dem Jahr 
2017
die Schützenkönigin Waltraut Herbst
der Schützenkönig Thomas Kern
mit kühlen Getränken die Gäste empfingen.
Weiter ging es durch den Ort, trotz Behinderungen durch den 
Abwasserkanalbau, zurück zum Festplatz Heerstall. Der Vorsit-
zende des Schützenvereins René Wernecke begrüßte alle An-
wesenden. Es waren 10 Gastvereine gekommen, um am Umzug 
teilzunehmen und auch die ortsansässigen Vereine waren ver-
treten. Besonders aktiv beteiligten sich der Kirmes- und Traditi-
onsverein Uftrungen und der Sportverein Blau-Weiß Uftrungen.
Im Pokalschießen konnten die Schützenvereine aus Dietersdorf, 
Roßla und Rottleberode ihre Auszeichnungen in Empfang neh-
men. Beim Schießen um den Pokal der Uftrunger Vereine war 
die Mannschaft des KTU erfolgreich.
Einigen Vereinsmitgliedern des Uftrunger Schützenvereins wur-
de für ihre langjährige Mitgliedschaft und besondere Einsatz-
bereitschaft eine Ehrennadel verliehen. Hier soll insbesondere 
die Arbeit von Volkmar Wernecke erwähnt werden, der über  
25 Jahre als Vereinsvorsitzender den Schützenverein gelenkt 
und geführt hat.
Als Verein freuen wir uns sehr, wenn unsere Freunde, Nachbarn 
und Bekannten das Angebot zu einer gemütlichen Kaffeerunde 
annehmen, das war auch in diesem Jahr der Fall. Der Kuchen 
war wie immer selbstgebacken. Das Platzkonzert mit den be-
kannten Südharzmusikanten Rosperwenda brachte mit dem 
gebotenen Programm viel Freude. So manch Eine/r fühlte sich 
in die Jugendzeit versetzt, als man noch gern zu Blasmusik das 
Tanzbein schwang.
Groß war das Interesse der anwesenden Kinder am Preisschie-
ßen und auch am Schießwettbewerb um den Jugendkönig, der 
unter den besten 5 Kindern bzw. Jugendlichen ermittelt wird.
Die Vereinsmitglieder freuten sich besonders darüber, da erst-
mals wieder, nach vielen Jahren, ein Jugendkönig die Königs-
kette trug.
Am Abend wurde während der Tanzveranstaltung unter den Lin-
den das mit Spannung erwartete Ergebnis des Schießwettbe-
werbes um die Schützenkönige 2018 bekannt gegeben.
Schützenkönigin Katharina Wagner
Schützenkönig Andreas Kneißl
Jugendkönig Jacob Thomas
Bürgerkönigin Elisabeth Wagner

Sommerfest in der Seniorenresidenz Stolberg

Am 05.07.2018 fand das dies-
jährige Sommerfest für unsere 
Bewohner und deren Angehö-
rigen statt.
Gespannt schauten die Be-
wohner schon am Vormittag 
bei strahlendem Sonnenschein 
unseren fleißigen Hausmeis-
tern beim Zeltaufbau zu.
Um 15.00 Uhr begrüßte die 
Heimleiterin unsere Bewohner, 
die Tagespflegegäste, die Mie-
ter des „Betreuten Wohnen“ 
und alle anwesenden Gäste.
Nach Kaffee und selbst ge-

backenem Kuchen erfolgte die Siegerehrung des Sportfestes. 
Stolz nahmen die drei Erstplatzierten jedes Wohnbereiches ihre 
Preise entgegen.
Mit Spannung wurde schon das kleine Programm der Pflege-
kräfte und Betreuer erwartet.
Dieses Jahr gab es eine kleine Zirkusvorstellung, bei der unsere 
Mitarbeiter ihre großen Talente zeigen durften.
Mit einer musikalischen Zeitreise umrahmte der Alleinunterhalter 
Timo Bach den Nachmittag. Natürlich wurde mitgesungen, ge-
schunkelt und getanzt.
Nach einem leckeren Essen von unserem Grillmeister Danilo 
ging das Fest langsam dem Ende zu.
Vielen Dank an alle, die dazu beigetragen haben, dass es einmal 
mehr eine gelungene Veranstaltung wurde.
Besonderer Dank geht an Herrn Reckziegel von der „Hirsch 
Apotheke“, den „Friseursalon Susanne Kieling“ und die „Fuß-
pflege & Kosmetik Bianca Schneider“, die uns wieder mit Prei-
sen unterstützt haben.

Die Bewohner und Mitarbeiter der Seniorenresidenz Stolberg

Die nächste Ausgabe erscheint am
Freitag, dem 17. August 2018

Annahmeschluss für redaktionelle 
Beiträge und Anzeigen ist

Montag, der 6. August 2018
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Nach dem Anstoßen auf die neuen Majestäten wurde getanzt, 
gefachsimpelt über die Schießergebnisse der Vereinsmitglieder 
und der Tag mit einem gemütlichen Abend abgeschlossen.
Der Sonntag war, wie bereits seit vielen Jahren dem Hähnek-
rähen und dem Frühschoppen vorbehalten. Die Geflügelzüch-
ter verstehen es immer wieder, die Hähne zu Höchstleistungen 
zu bringen. Bedanken möchten wir uns bei Melanie und Heiko 
Schulze für die gute gastronomische Betreuung und beim Kir-
mes- und Traditionsverein für die Zurverfügungstellung der Zel-
te.
Ein besonderen Dank sprechen wir allen Sponsoren aus, die uns 
mit ihrer Spende die Ausrichtung des Schützenfestes ermög-
lichten.
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Wie kann ich Ihnen helfen?

03535 489-129
 l.laurig@wittich-herzberg.de  | www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Lisa-Marie Laurig

Ich bin für Sie da...

Ihr Verkaufsinnendienst

www.LW-flyerdruck.de

Fotolia_48409297

EXTREM GÜNSTIG
ONLINE DRUCKEN

Selber online buchen oder einfach Anfragen:

Tel.: 03535 489-166 | E-Mail: kreativ@wittich-herzberg.de
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Hainrode

Besenbinderwerkstatt in der alten 
Dorfschmiede
Riesenbesen am Schmiedeplatz
Besichtigung nach Absprache
Tel. 034656 20493
Herr Joachim Langer
Wanderweg „Rund um Hainrode“
Besichtigung einer alten Bergbaupinge
Sport- und Freizeitbereich Förstergarten
Tennisplatz, Bolzplatz, Spielplatz
Naturlehrpfad
Beginnend am Grillplatz
Begegnungsstätte im Pfarrhaus
Nicht nur für Kirchenmitglieder! Verleih 
von Büchern, gemütlichen kaffeetrinken, 
Kirchenführungen sowie Kinderkirchen-
führungen mit der „Kirchenmaus“
Geöffnet immer am Mittwoch 16:00 - 
18:00 Uhr, Anfragen unter Tel. 034656 20130

Roßla

S‘ohle Huss - das lebendige Museum
Wilhelmstr. 18, Tel. 034651 2294 Öff-
nungszeiten nach Absprache
Bibliothek
Hallesche Str. 68b
Postanschrift: Wilhelmstr. 4, 06536 Südharz
Öffnungszeiten: Mittwoch 15:00 - 18:00 Uhr

Rottleberode

Bibliothek
Neue Str. 3 (Grundschule)
Öffnungszeiten der Bibliothek
Die Bibliothek „LESEPUNKT“ ist in der 
Grundschule „Thyratal“ Rottleberode
mittwochs von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
geöffnet.

Schwenda

Bibliothek
Alte Pfarrgasse 1
Öffnungszeiten: Montag 16:00 - 17:00 Uhr 
und nach Vereinbarung
St. Cyriaci und Nicolai Kirche
Besichtigung der Kirche
nach Vereinbarung/Anruf: Frau Kraus, Tel. 
034658 21879
Herr Schanze, Tel. 034658 21804
Die diesjährige Jahresmedaille, die im 
Museum ALTE MÜNZE in Feinsilber ge-
prägt wird, ist dieser besonderen Kir-
che im Südharz gewidmet.

Stolberg (Harz)

Museum ALTE MÜNZE und TOURIST - 
INFORMATION
Niedergasse 17/19, Tel. 034654 454 und 
19433 Fax 034654 729
Internet: www.tourismus-suedharz.de
- Mai – Oktober geöffnet von Montag - 
Sonntag und Feiertage von 10 - 17 Uhr
Jeden Samstag 20 Uhr laden wir ein zur 
Abendführung im Museum ALTE MÜNZE
mit dem Münzmeistergesellen. Treffpunkt 
am Eingang, Niedergasse 17

Nächste Prägetermine in der ALTEN 
MÜNZE: 11./12.08.2018, jeweils von 11 
bis 16 Uhr.
Jahresmedaille 2018: 280 Jahre St. Cy-
riaci und Nicolai Kirche Schwenda
80 Jahre Fresken von Karl Völker
Museum KLEINES BÜRGERHAUS
Rittergasse 14, Tel. 034654 85955
Öffnungszeiten: Von Mai bis Oktober 
haben wir für Sie geöffnet
Mi. – So. und Feiertage, jeweils von 13 bis 
16 Uhr
Ritter-Museum und Harz-Taverne
Ausstellung einer Mittelalterlichen 
Rüstungs- und Waffenschmiede
Verein für mittelalterliche Kunst-, Hand-
werks- und Schmiedetechnik der freien 
Ritterschaft zu Stolberg, Rittergasse 11
Am Wochenende, Samstag, Sonntag und 
Feiertage ab 11:00 Uhr geöffnet
Bibliothek
Niedergasse 22
Öffnungszeiten: Dienstag 16:00 - 18:00 Uhr
SCHLOSS Stolberg
Tel.034654 858880
Öffnungszeiten:
von Mai bis Oktober
Di. – So. und Feiertage von 10 bis 17 Uhr
Führungen im Schloss: jeden Freitag 
20 Uhr mit der Kammerzofe
Treffpunkt am Schlosseingang im Innenhof
ST. MARTINI KIRCHE in Stolberg
Montag  geschlossen
Di. – Fr. 13:00 - 16:00 Uhr geöffnet
Sa. – So. 13:30 - 17:00 Uhr geöffnet
Samstag + Sonntag jeweils 15 Uhr la-
den wir ein zu einer Führung durch die 
St. Martini Kirche Stolberg.

Gottesdienste:
05.08. 9.30 Uhr in Rottleberode, 11 Uhr 

in Rodishain
 10 Uhr Ökumenischer Gottes-

dienst auf dem Wolfsberg
11.08. 14.30 Taufgottesdienst in Schwenda,
 17 Uhr in Hayn
12.08. 9.30 in Breitenstein, 14 Uhr in 

Stempeda, Kirchenkaffee,
 11 Uhr Gottesdienst zum Lerchen-

fest in Stolberg
19.08. 10.30 Uhr Segnungsgottesdienst 

in Rottleberode
 11.00 Uhr Gottesdienst in Dietersdorf
STADTFÜHRUNGEN durch Stolberg
Jeden Samstag und Feiertag 10:00 Uhr 
ab Markt,
Treffpunkt am Thomas-Müntzer-Denkmal
Führungen für Gruppen auf Anmeldung in 
der Tourist-Info Stolberg,
Niedergasse 17, Tel. 034654 454
JOSEPHSKREUZ
Tel. 034654/454 und 476
Größtes eisernes Doppelkreuz der Welt-
erbaut 1896, 200 Stufen bis zur Aus-
sichtsplattform
Von Mai bis Oktober
Montag von 11 – 16 Uhr geöffnet
(bitte beachten Sie aktuelle Aushänge)
Di. – So. und Feiertage von 10 bis 18 Uhr 
geöffnet

Bei Sturm, Starkregen, Gewitter, Nebel 
bleibt das Kreuz aus Sicherheitsgründen 
geschlossen.
AndersweltTheater Stolberg
Am Markt 2, Tel. 034654 10550 und 0174 
3171270
Kleinkunstbühne im Zentrum der Stadt 
mit wechselnden
Inszenierungen, begleitet mit einem je-
weils passenden Themenmenü.
Spielplan und Reservierung unter: 
www.anderswelt-theater.de
Erlebnishof ALTE POSTHALTEREI in 
Stolberg
Niedergasse 50
Organisation von Postkutschfahrten
Terminabsprache unter Tel. 034654 
856190 oder info@posthalterei-stolberg.de
Freizeitbad THYRAGROTTE
Thyratal 5a, Tel. 034654 92110
Achtung! Wegen notwendiger techni-
scher Instandsetzungen bleibt das
Freizeitbad Thyragrotte voraussicht-
lich bis Anfang August 2018
geschlossen. Es wird über die Presse 
und auf unserer Internetseite (www.
tourismus-suedharz.de) bekannt ge-
geben, wann der genaue Wiederöff-
nungstermin sein wird.
Besuchen Sie ab Saisonstart das Frei-
bad Kiesgrube Rossla.
Öffnungszeiten vom 19. Mai bis 15. Sep-
tember:
Di. – Fr. von 14 bis 19 Uhr, Sa./So. von 
11 bis 19 Uhr
In den Sachsen-Anhalt-Ferien: täglich 
von 11 bis 19 Uhr
Der Kiosk am Freibad Kiesgrube hat bis 
Ende September (bei trockenem Wet-
ter), täglich ab 12 Uhr geöffnet und bietet 
Speisen, Getränke, Eis und Kaffeespezi-
alitäten an. Versorgung von Schulklassen, 
Gruppen, Familien- oder Firmenfeiern am 
See bitte auf Vorbestellung unter Tel. 0177 
3140704 oder 03464 9052457.

Uftrungen

Schauhöhle HEIMKEHLE
Von Mai bis Oktober öffnen wir für Sie 
Dienstag bis Sonntag und an Feiertagen 
in Sachsen-Anhalt, jeweils von 10 bis 17 
Uhr. Die letzte Führung beginnt 16 Uhr.
Die Führungen beginnen jeweils 10:00, 
12:00, 14:00 und 16:00 Uhr.
Montag geschlossen
Während jeder Führung können Sie 
eine LED-Lichtshow mit Musik erleben.
Gruppenanmeldungen erbitten wir unter 
www.hoehle-heimkehle.de
oder Tel. 034653 305
Gaststätte HEIMKEHLE:
Montag Ruhetag
Öffnungszeiten:
ab Mai haben wir für Sie Di. – So., je-
weils von 11:00 bis 18:00 Uhr
und nach vorheriger Absprache für Sie 
geöffnet.
Tel. 034653 727396
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Thyrabrücke am Fürstenweg
Für den Neubau der Thyrabrücke am Fürstenweg nördlicher Orts-
eingang, Ortsteil Rottleberode, wurde von der Interessengemein-
schaft im vorigen Jahr eine Spendenaktion ins Leben gerufen.
Großer Scheck angekommen
Auf Initiative von „Frau Heidrun Brunn“, Leiterin der Filiale Rott-
leberodeder KSK Mansfeld-Südharz, wurden die Gelder aus 

der Kalenderspendenaktion in diesem Jahr dem Spendenkonto 
„Thyrabrücke am Fürstenweg“ gutgeschrieben.
Für den beachtlichen Betrag von ca. 570,00 € möchten wir uns 
herzlich bedanken. Am 8. März 2018 wurde der Scheck an Herrn 
Reinfeldt und Herrn Henze als Vertreter der Interessengemein-
schaft übergeben.

Agnesdorf Questenberg Rottleberode Schwenda Stadt Stolberg (Harz)

Aufforderung zur Abgabe

Erklärung zur Entsorgung des auf Ihrem Grundstück 
anfallenden Schmutz- und/oder Niederschlagswassers

letzter Abgabetermin: 17. August 2018
Es handelt sich um alle Grundstücke in den oben genannten 
Ortsteilen der Gemeinde Südharz, die in irgendeiner Weise ver-
siegelt oder bebaut sind. Der Eigentümer ist gemäß geltender 
Niederschlagswasserbeseitigungssatzung zur Abgabe der Er-
klärung bzw. zur Bekanntgabe der Daten verpflichtet.
Sollte Ihre Erklärung für Ihr Grundstück nicht bis zum oben 
genannten Termin eingehen und somit keine prüffähigen 

Angaben vorliegen, wird die Gemeinde Südharz die Gebüh-
renbemessungsfläche schätzen.
Bitte geben Sie der Gemeinde bekannt, wenn Sie nicht Eigentümer 
sind oder sich die Eigentumsverhältnisse noch in Klärung befinden.
Melden Sie sich, wenn Sie noch keine Aufforderung zur Abgabe 
der Erklärung für Ihr Grundstück erhalten haben.
Für Hinweise oder Fragen stehen wir telefonisch und per E-Mail 
zur Verfügung unter 034651 389-76 oder antje.ertner@rossla.de.

gez.
Bau- und Ordnungsamt der Gemeinde Südharz

Termine und Informationen

Veranstaltungen August 2018 in den Orten der Gemeinde Südharz

11. - 12.08. Stolberger Lerchenfest – historisches Stadtfest mit Händlern & Handwerkern, Spielleuten … im Marktbereich 
und in der Rittergasse
Prägen am großen Balancier von 11 – 16 Uhr an beiden Tagen

17.08. Sport und Spiel in Rottleberode
14 – 22 Uhr Die Firma KNAUF öffnet ihre Tore mit einem Spiel-Spaß-Angebot für die ganze Familie. Mit dabei u. a. die 

KNAUF-Super-Malwand, die Wasserbälle und die beliebten Bungee-Trampoline. Der Eintritt ist frei.
www.rottleberode.info

18.08. Songs unterm Josephskreuz II
19.30 Uhr Katzentanz, 1. Südharzer Ukulelenorchester

Jürgen Funkel, Mario Jantosch, Dirk Großstück
Kartenvorverkauf: Bergstüb´l Josephshöhe und AndersweltTheater Stolberg, Tel. 034654 476 oder 034654 10550

18.08. Sommernachtsball in Hainrode, mit Frühschoppen am 19.08.
25.08. 2. Stolberger Schloss-Lauf

Laufen für den guten Zweck – das hochkarätige Sportevent im Südharz mit Abendveranstaltung im Festzelt 
im Schlossinnenhof (Ritter von Kempski Privathotels) www.stolberger-schloss-lauf.de

31.08. Auftakt zum Festwochenende der 1050-Jahr-Feier Rottleberode, Sportzentrum, gestaltet durch den Sport-
verein „Wacker“, mit Bürgerkönigsschießen

01./02.09. Festwochenende zur 1050-Jahr-Feier von Rottleberode mit Festveranstaltung, Handwerker- und mittelalter-
lichem Markt sowie Festumzug

01.09., 9.30 Uhr Bürgerfrühstück, Mittelalter- und Handwerkermarkt, Kinderspaß
17.00 Uhr Festprogramm, Tanzveranstaltung, Feuerwerk
02.09., 11.00 Uhr Festumzug, Markttreiben und Platzkonzert mit Kaffee und Kuchen

Änderungen vorbehalten!
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Waldbegehung im Siebengemeindewald
Die diesjährige traditionelle Waldbegehung im Siebengemein-
dewald zwischen Uftrungen und Schwenda fand unter idealen 
Wetterbedingungen am Samstag, dem 16. Juni 2018 statt. Ein-
geladen hatten die Waldvögte Marlies Schneeberg und Ulrich 
Bartz.

Es stellte sich auch der zukünftige Revierförster Martin Enke vor.
Marina und Frank Kostenblatt zeigten bei der diesjährigen 
Waldbegehung den ca. 100 Waldgenossen die großen Wind-
bruchwaldflächen, welche durch das Sturmtief „Friederike“ am  
18. Januar entstanden sind. Viele Hektar entwurzelte und vor al-
lem geknickter Fichten sind zu beräumen. Vor allem die Schwie-
rigkeiten und Gefahren bei der Beräumung an den Steilhängen 
des Siebengemeindewaldes wurden anschaulich beschrieben.
Weiterhin wurde auf die Gefahr einer Borkenkäferkalamität hin-
gewiesen, welche durch das trockene und heiße Sommerwetter 
in diesem Jahr begünstigt wird. Die Bekämpfung des Borkenkä-
fers ist schwierig und sehr arbeits- und kostenintensiv.
Am Waldhaus hatten die Jäger und Forstarbeiter eine kleine Tro-
phäenschau organisiert und einen traditionellen Imbiss vorbe-
reitet.

Fotos: Manfred Schröter

Auch allen anderen bisherigen Spendern ein großes Dan-
keschön.
Damit Ende Oktober 2018 der Fürstenweg mit seiner neuen 
Brücke wieder durchgängig nutzbar ist, bitten wir um weitere 
Spendengelder.
Auch Sachspenden von gewerblichen Sponsoren sind gern ge-
sehen und helfen wieder einen Schritt weiter. - Brücken Ver-
binden -
Spendenkonto: bei der Sparkasse Mansfeld-Südharz:
Gemeinde Südharz:
IBAN: DE12 8005 5008 0610 0047 51
BIC: NOLADE21EIL
Verwendungszweck: Thyrabrücke/Fürstenweg
Ihr Ansprechpartner für Rückfragen, Herr Edmund Reinfeldt, 
06536 Rottleberode
Tel. 0160 6820487 oder info-helatechnik@t-online.de

Gleich mitmachen. Veröffentlichen Sie kostenlos Artikel zu Ihrer
Feuerwehr unter artikel.localbook.de
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Aktuelles aus Ihrem Ort und Umgebung.

Das lokale Portal von LINUS WITTICH.
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Pressemitteilungen

Landkreis Mansfeld-Südharz

- Die Landrätin -

Allgemeinverfügung
zur Beschränkung des Eigentümer- und Anliegergebrauchs i. S. v. § 26 WHG

im Landkreis Mansfeld-Südharz

Der Landkreis Mansfeld-Südharz erlässt als untere Wasserbehörde auf der Grundlage 
des § 100 WHG i. V. m. § 26 WHG folgende 

Allgemeinverfügung

1. Jegliche Entnahmen von Wasser mittels Pumpvorrichtungen aus 
Oberflächengewässern im Landkreis Mansfeld-Südharz, die den 
wasserrechtlichen Vorschriften unterliegen, werden mit sofortiger Wirkung 
untersagt.

2. Diese Verfügung gilt bis auf Widerruf, längstens bis 30. September 2018.

3. Die sofortige Vollziehung dieser Allgemeinverfügung wird angeordnet. 
  
Hinweise:
Die Begründung der Allgemeinverfügung liegt ab dem Tage der Bekanntmachung im 
Amtsblatt entsprechend den Öffnungszeiten zur Einsichtnahme bei der 
Kreisverwaltung des Landkreises Mansfeld-Südharz, Umweltamt/Untere 
Wasserbehörde, Lindenallee 56 in 06295 Lutherstadt Eisleben aus. 

Aufgrund der angeordneten sofortigen Vollziehung hat ein Widerspruch gegen diese 
Allgemeinverfügung keine aufschiebende Wirkung. 

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe 
schriftlich oder zur Niederschrift beim Landkreis Mansfeld-Südharz, Rudolf-
Breitscheid-Straße 20/22 Widerspruch eingelegt werden.   

Christiane Beyer
stellv.Landrätin

AnzeigenAnzeigen

Berufsorientierung für Schüler/-innen mit ihren Eltern
Wo soll es beruflich für mein Kind später hingehen? Diese Frage 
beschäftigt viele Eltern. Verschiedene Aspekte spielen dabei eine 
Rolle, wie die Zukunftsträchtigkeit und Entwicklungsmöglichkeiten, 
aber auch existenzielle Fragen, das Thema Mobilität oder auch ob 
der gewählte Beruf auch zu meinem Kind passt. Welche regionalen 
Ausbildungsmöglichkeiten gibt es eigentlich?
Zu diesem Thema findet am 16.08.2018 um 18.00 Uhr eine Veran-
staltung in Stolberg im Hotel Zum Bürgergarten, Thyratal 1, statt.
Insbesondere wird der regionale Arbeitsmarkt eine große Rolle 
spielen. Die Frage, welche Ausbildungsmöglichkeiten es in unserer 
Region gibt und in welchen Branchen gute berufliche Chancen zu 
sehen sind, steht dabei im Mittelpunkt.
Es sind verschiedene Gesprächspartner aus der Region eingeladen, 
die in dem Rahmen Ausbildungsangebote vorstellen. Im Dialog kön-
nen Eltern und Schüler/-innen ihre Fragen zur Ausbildung loswerden 
und entscheidende Informationen hinsichtlich Anforderungen, 
Bewerbung und Einstellungsmodalitäten erfragen.
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist für alle Besucher kostenfrei 
und ohne Voranmeldung möglich.
Interessierte Eltern und Schüler/-innen sind dazu vom Veranstalter, 
der BTH GmbH aus Eisleben, herzlich eingeladen.

ICH BIN WIEDER FÜR SIE DA
und freue mich auf Ihren Besuch:
Di. & Mi. 8.30 - 12.00 Uhr und
Do. & Fr. 14.00 - 18.00 Uhr

Ihr Friseursalon Hartmann - Tel.: 034653 287 - Rottleberode


